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Ministerialbekanntmachungen.
[73]1 I. Dem zum Generalkonsul der Republik Peru für das Deutsche Reich
mit dem Amtssitz in Hamburg ernannten Herrn Jorge Correa, zu dessen
Amtsbezirk das Großherzogtum gehört, ist das Exequatur namens des Reichs
erteilt worden.

Weimar, den 19. Juni 1905.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Außern.

v. Wurmb.

"/74/) II. Dem zum Berufs-Generalkonsul der Republik Bolivia für das
Deutsche Reich mit dem Amtssitz in Hamburg ernannten Herrn Guillermo
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